Les Geants du Monde microscopique. 
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Les états de Rydberg en chimie et en physique.

F. Merkt, Laboratoire für Physikalische Chemie, Zürich

Geschichte:

ab 1859 Spektralanalyse von Atomen

1890 Rydberg-formel

1897 Entdeckung des Elektrons

1905 Einstein interpretiert den Photoeffekt

1913 Bohr interpretiert das Wasserstoff-Atom

1920 Photoeffekt im Gas.

1960-1980. Erste analysen von vollständigen Spektren.

Balmer 
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Formeln für die Spektral-Linien ohne Theorie die dahinter steckt. 

Bohr: Drehimpuls = nh/2 π , n=1,2,3

Satellitengleichung für das Elektron -> Energie des Elektrons. 
Mit dem quantisierten Drehimpuls folgt die quantisierte Energie. 

h ν = hcR(1/n² – 1/n'²)

Schrödingergleichung

Wellenfunktionen als Lösungen, und die Energie wie bei Bohr / Balmer.

Formule de Rydberg
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Rydberg-Zustände können grosse Atome Bilden (bis zur Haardicke)

Man hat bereits den Zustand n=701 des Wasserstoffs beobachtet. 

Messung der Rydberg-Konstante auf 14 Stellen genau. 2001

109737.31568525/73) cm-1. 

Ab 15 eV gibt es kein durchsichtiges Material mehr. Damit kann man auch keinen Laser mehr bauen. 
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